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Fast 60 Mio. Menschen weltweit 
auf der Flucht

• Die Zahl der Flüchtlinge ist auf den höchsten Wert seit 1994 gestiegen. 

• 86% der Flüchtlinge weltweit (60 Mio.) suchen Zuflucht in ihrem eigenen 
Land oder in Nachbarländern (meist Entwicklungsländer) Anteil an der

• Gesamtbevölkerung Europas: 0,05 % (Libanon: 28 %) 

• Zahlen 2015:

• Bundesweit: 1,1 Mio. 

• NRW: 330.000 (flächendeckend gleichmäßig verteilt)

• Prognose für NRW in 2016: 500.000
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„Sie geben einem sehr viel 
und sie sind dankbar für 
alles, was man für sie tut“
H. Otten (Sport- und Erlebnisdorf Hinsbeck) 

Zitate zur Arbeit mit Flüchtlingen

„Flüchtlinge, die hier 
hereinkommen, merken: 
Die sind nicht anders als 
wir.“ S.Kelifa (Kultursport Wuppertal)

„Sport ist sehr wichtig für 
uns!“ Ahmad A. aus Damaskus
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Die Sportjugend NRW hat beim LJR Fördermittel beantragt:

Sachstand

Fördermittel LJR 
Jugendverbandsarbeit 

mit jungen Geflüchteten 

GH-
Ausbildungen 
mit 
Flüchtlingen 

Teilnahme an 
Ferienfreizeiten

Niedrigschwellige 
Angebote in den 

Einrichtungen vor Ort
 Mikroprojekte
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• 2015 Pilotprojekt „GH-Ausbildung“ der Sportjugend Aachen 
mit positiver Resonanz 

• Die Ausbildung kann zum einen nur mit Flüchtlingen, aber 
auch in gemischten Gruppen stattfinden

• Ziel ist es, dass 1/3 der Teilnehmer/-innen der GH-
Ausbildung junge Flüchtlinge sind 

• Es können ca. 10 zusätzliche GH-Ausbildungen gefördert 
werden

• Sollten die Mittel vom LJR nicht ausreichen, stellt der 
Landessportbund NRW Eigenmittel zur Verfügung

GH-Ausbildung mit Flüchtlingen
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GH-Ausbildung mit Flüchtlingen

„Den Jugendlichen 
einen Weg öffnen“

„Mir gefällt es. Hauptsache, wir können etwas 
an Kinder und Jugendliche weitergeben“

„eine 
niedrigschwellige 
Möglichkeit, sich zu 
beteiligen“
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• Flüchtlinge können im Anschluss an die Ausbildung aktiv 
am Vereinsleben teilnehmen sowie Gruppen betreuen und 
leiten

• Integration der Flüchtlinge in die Gesellschaft und den 
organisierten Sport

• Zugang zum bestehenden Qualifizierungssystem des 
Landessportbundes ermöglichen

• Gelebte Willkommenskultur

Ziel
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„Für die Teilnehmer ist alles neu“

Was ist zu bedenken?

„Es dauert alles etwas länger“

• Sprachbarrieren

• Körperliche Handicaps (Amputationen)

• Psychische Kriegstraumata

• ggf. keine Sportbekleidung vorhanden

• Ansprache von männlichen und weiblichen Teilnehmenden

• Altersgrenze der Teilnehmer/-innen bis 21 Jahre

• Maximale Anzahl von Lerneinheiten einplanen

• Patenschaftssystem
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1. Entwicklung eines individuellen Antragsformulars 

2. Veröffentlichung und Bekanntmachung des 
Antragsformulars (Homepage der Sportjugend und E-
Mailversand an die Geschäftsstellen der 
Mitgliedsorganisationen)

3. Antragsfrist bis zum 30.04.2016

4. Förderzusage 

5. Auszahlung der Förderung

6. Durchführung der Maßnahme durch die 
Mitgliedsorganisationen vor Ort

7. Verwendungsnachweis 

Antragsverfahren
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• 2016 erstmalige Teilnahme

• Der Schwerpunkt des Förderprogrammes ist die 
Unterstützung der Verbände um mit den aktuellen 
Migrationsbewegungen noch besser umgehen zu können.

• Eine Referentenstelle u.a. für die Beratung und Begleitung 
der Sportfachverbände sowie Stadt- und Kreissportbünde und 
ihrer Vereine im Bereich Konfliktberatung und 
Demokratietraining und in der lokalen Netzwerkarbeit

• Eine halbe Referentenstelle, die als Ansprechpartner/-in für 
die jungen Freiwilligendienstleistenden fungiert und bei 
Problemen, Fragen und/oder Konflikten eine individuelle und 
jugendgerechte Ansprache garantiert. 

Bundesprogramm 
„Zusammenhalt durch Teilhabe“
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Zitate zum Freiwilligendienst mit 
Flüchtlingsbezug

„Ich erkläre in den 
Flüchtlingsunterkünften die 
Sportangebote meines 
Vereins und lade die 
Flüchtlinge zum 
Mitmachen ein“

„Der Aufwand hat sich 
gelohnt – Wir haben jetzt 
jemanden der feste 
zusätzliche Angebote im 
Flüchtlingsbereich 
anbieten kann“

„Durch unseren 
Freiwilligen können wir die 
Sprachbarriere in der 
täglichen Kommunikation 
abbauen“
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• Einrichtung von 10.000 Stellen im BFD für die Arbeit mit 
Geflüchteten.
- BFD Platz besetzt mit einem Geflüchteten
- BFD Platz für Flüchtlingsarbeit
(Organisation von Sportangeboten für Flüchtlinge, 
zusätzlicher Angebote im Verein, Fahrdienste, 
Koordination von Ehrenamtlichen, die sich um 
Flüchtlinge bemühen) 

• 140 Stellen  erhält der 
organsierte Sport

Freiwilligendienste im Sport mit 
Flüchtlingsbezug
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• Bedarfsabfrage Ende Oktober bei den Einsatzstellen. 
Rückmeldungen von 35 Einsatzstellen erhalten.
(23 Vereine, 1 Fachverband, 11 SSB/KSB)

• Bedarf von 40 Stellen kann gedeckt und finanziert 
werden.

• Bundesweit haben die ersten fünf Freiwilligen im Sport 
zum 01. Dezember in NRW begonnen. Weitere 9 TN bis 
zum 29.02

• 5 TN sind geflüchtete junge Menschen.

Freiwilligendienste im Sport mit 
Flüchtlingsbezug
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• Einsatzkostenpauschale für die monatliche 
Eigenbeteiligung der Einsatzstellen:
- 39 Stunden: 200,--€
- 30 Stunden: 150,--€
- 20 Stunden: 100,--€

• Besondere pädagogische Betreuung und Begleitung 
sowohl über die Einsatzstelle wie auch über die 
Sportjugend NRW. 

• Verbindliche Fortbildungen, Qualifizierungen und 
Lehrgänge in der Thematik der Flüchtlingsarbeit. Diese 
Angebote werden passgenau dem  Aufgabenprofil und 
den Freiwilligen angepasst.

Freiwilligendienste im Sport mit 
Flüchtlingsbezug
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Freiwilligendienste im Sport mit 
Flüchtlingsbezug

• Zum 01.09. sollen weitere Stellen besetzt werden.

• Interesse wurde von XXX Einsatzstellen bekundet

• Zwei Seminargruppen ab dem 01.09.

• Falls Vereine noch Interesse haben, können diese sich 
noch bis zum 15.05. bei der Sportjugend NRW melden.

• Ziel ist es mit den vorhandenen Stellen, möglichst viele 
Einsatzstellen abzudecken  - erstmal eine BFD-Stelle 
pro Einsatzstelle

Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit


